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Der soziale Bereich in Bewegung 
«Ich möchte beruflich etwas 
mit Menschen zu tun haben», 
ist ein oft gehörter Wunsch 
von Jugendlichen in der Be­
rufsberatung. Natürlich gibt 
es kaum einen Beruf, in dem 
man nicht mit Menschen in 
Kontakt kommt, aber sicher 
gibt es Berufsfelder, in denen 
dieser Wunsch breiter, tiefer 
und direkter erfüllt werden 
kann als in anderen. 

Berufsfelder Verkauf, Gastronomie 
oder Gesundheit, sicher aber beson­
ders stark das Berufsfeld Soziales, 
das in der Berufsfeldersystematik der 
Berufsberatung mit dem Bereich Bil­
dung in einer Gruppe figuriert. 

Wachsende Beliebtheit 
bei Jugendlichen 

Bis vor kurzem gab es im sozialen 
und beraterischen Bereich kaum 
Lehrberufe - der Weg zu Berufen wie 
Berufs-und Laufbahnberater, Heim­
leiterin, Heilpädagoge, Logopädin, 
Psychologe, Sozialarbeiterin, Sozial­
pädagoge u.a. stand nur  Erwachse­
nen (oft erst nach abgeschlossener 
Berufsbildung) offen und führte meist 
über Höhere Fachschulen, oder dann 
gleich über ein Universitätsstudium. 

Vor weniger Jahren wurde mit der So­
zialen Lehre erstmals eine Möglich­
keit geschaffen, bereits mit 16 Jahren 
mit einer beruflichen Grundbildung in 
der Sozialbereich einzusteigen (ähn­
lich wie im Gesundheitsbereich mit 
der so erfolgreichen Lehre Fachange­
stellte/r Gesundheit}. 

Die Soziale Lehre, die meist in ei­
nem Alters-, Pflege- oder Behinder­
tenheim absolviert und mit dem Titel 
Betagtenbetreuerin oder Sozialagoge 
abgeschlossen wurde, erfreut sich 
wachsender Beliebtheit bei Jugendli­
chen. Zurzeit wird an der Weiterent­
wicklung der Sozialen Lehre gearbei­
tet. In Vernehmlassung ist eine Bil­
dungsverordnung zu einem Beruf 
«Fachmann/-frau Betreuung»mit vier 
Fachbereichen: Betagtenbetreuung, 
Behindertenbetreuung, Kinderbetreu­
ung, Hilfe und Pflege zu Hause. Damit 
werden auch die bisherigen Ausbil­
dungen in Familienhilfe/Hauspflege 
und Kleinkinderziehung ins neue Aus­
bildungskonzept integriert. 

Die Ausbildungslandschaft 
wird in Bewegung bleiben 

A u f  der anderen Seite wurden ver­
schiedene Ausbildungen im Sozialbe­
reich inzwischen auf  Fachhochschul­
stufe angehoben und damit aufge­
wertet. Dies gilt zum Beispiel für die 
Berufe Sozialarbeiter, Berufs- und 

Laufbahnberaterin oder Logopäde. 
Die Ausbildungslandschaft im sozia­
len Bereich wird auch in den kom­
menden Jahren noch in Bewegung 
bleiben. Jugendliche, die sich dafür 
interessieren, oder auch erwachsene 
Berufsleute, die vielleicht an ihrer jet­
zigen Stelle nicht mehr zufrieden sind 
und eine Tätigkeit suchen, in der sie 
mehr mit Menschen zu tun haben, tun 
gut daran, sich im Internet oder 
auf der Berufs- und Laufbahnbera­
tung nach dem neuesten Stand zu er­
kundigen. 

Informationen im Internet 
www.sozialinfo.ch/adressen/aus- 

bildung.htm: Ausbildungen in Sozial­
arbeit, Sozialpädagogik usw., Über­
sicht, Netzkatalog, Linksammlung, 
Adressverzeichnis. 

www.soziale-iehre.ch: Berufsbil­
dung Soziale Lehre, eine Lehre im so­
zialen Bereich. 

www.sassa.ch: Arbeitsgemein­
schaft der Fachhochschulen, Höhe­
ren Fachschulen und Fachschulen im 
sozialen Bereich. 

www.berufsberatung.ch: Das 
Schweizer Berufsberatungsportal. 
Alles über Berufe, Ausbildungen, 
Weiterbildungen. 

Heinz Stautet 
Leiter Medienproduktion SVB 

Neuerscheinung: Sozialberufe -
Laufbahnplanung, (2Q04/D5). Ein be­
liebtes Hilfsmittel zur Laufbahnpla-

- nung für  Angehörige sozialer Be­
rufe. Orientierungshilfe und Pla­
nungsinstrument für  Berufstätige 
im Sozialbereich, Nachschlagewerk 
und Führungsmittel für  Personen 
mit Leitungsaufgaben. Umfangrei­
che Zusammenstellung von Weiter­
bildungsangeboten, Adressen von 
Weiterbildungsanbieter/innen; rund 
110 Angebote, vorgestellt nach ein­
heitlichem Raster. Fr. 32.-. 

Beratung, Betreuung, Therapie 
(2004). Heft Nr. 5 aus der Reihe 
((Chancen in Beruf und Arbeit». Wei­
terbildungsmöglichkeiten, Lauf-. 
bahnbeispiele aus der Praxis, Ent­
wicklungstendenzen der Branche, 
Tipps, Hinweise au f  Ausbildungs­
wege, Kurse und Lehrgänge, Adres­
sen, Links u.v.m. Fr. 15.-. 

Bildung, Soziales 2 (2003). Soz ia­
les, Beratung. Berufswahlmagazin 
für Jugendliche. Fr. 12.—. 

Studienziel Heil- und Sonder­
pädagogik (2002). Sonja Rosenberg, 
Peter U. Walther-Müller. Überblick 
über Ausbildungen und Ausbil­

dungsstätten im heil- und sonder­
pädagogischen Bereich, Tabellen, 
Beschreibungen der Institute und 
Ausbildungsgänge, Tipps, Adressen, 
Abkürzungen. Fr. 15.-. 

Soziale Berufe - Erster Einblick 
(2002). Überblick und Kurzbeschrei­
bungen über die Berufe im sozialen 
Bereich. Fr. 12.-. 

Sozialarbeiter/in, Sozialpädago-
ge/-pädagogin, Soziokulturelle/r 
Animator/in (2002). Fr. 10.-. 

Öppis mit Chind (aktualisierte 
Neuauflage erscheint im 1. Quartal 
2005). Überblick und Kurzbeschrei­
bungen über Berufe im Bereich der 
Arbeit mit Kindern. Fr 15-, 

Alle Publikationen sind erhältlich 
bei: Schweiz. Verband für Berufsbe­
ratung SVB, Kundendienst, Zürich­
strasse 98,8600 Dübendorf 

-TelrOI 8 0 N 8  99, Fax 01801 1800 
E-Mail:  vertrieb@svb-asosp.ch  
www.svb-asosp.ch/medienshop 
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Ihre Zukunft mit TRUMPF, 

Sachbearbeiter Rechnungswesen 100% (m/w) 
Sachbearbeiter Rechnungswesen 60 - 80% (m/w) 

Mit rund5900Mitarbei­
tern in über 23 Ländern 
ist TRUMPF ein ftibrendes 
Unternehmen des 
Maschinenbaus und gilt 
weltweit als Märktfüh­
rer auj  dem Gebiet der; 
Blechbearbeitung-von 
Elektrowerkzetigen bis 
zur industriellen Laser­
technologie. 

Die TRUMPF Unternehmen 
in Gritsch sind eigenstän­
dige Tochtergesellschaften 
der TRUMPF Gruppe und 
beschäftigen derzeit über 
450Mitarbeiter. 

TRUMPF 

• Ihre Aufgabe ist die Debitoren-, Kreditoren-, Anlagen-
und Hauptbuchhaltung, das Erstellen diverser Abrechnun­
gen und die Mithilfe bei der Erstellung von Monats- und 
Jahresabschlüssen. ? 

• Sie sind der/die ideale Mitarbeiter/in, wenn Sie eine 

erfolgreich abgeschlossen haben, einige Jahre Praxiser­
fahrung im Rechnungswesen vorweisen können und 
bereits bei der Erstellung von Zwischen- und Jahresab­
schlüssen mitgewirkt haben. MS-Office-Kenntnisse setzen 
wir voraus, in den Programmen Excel und Outlook sollten 
Sie sattelfest sein. SAPyR3-Erfahrungen sind von Vorteil. 

• Interessiert? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsun­
terlagen zul.Als international tätiges Unternehmen bieten 
wir Ihnen ein interessantes Arbeitsumfeld, moderne Unter­
nehmensstrukturen sowie ein kooperativesTeamdenken. Für 
Rückfragen steht Ihnen Frau. Gaar gerne zur Verfügung. 

TRUMPF Grüsch AG 
CH-7214Grüsch GR 
Telefon: 081 307 63 05, Telefax: 081 30764 01 
nora.gaar@ch.trumpf.com 
Internet:  www.ch-grueseh.trumpf.com 

W i r  suchen einen 

Automechaniker 
Für das Antreten der freien Stelle 
setzen wir eine abgeschlossene 
Berufslehre voraus. Mehrjährige 
Berufspraxis von Vorteil. Arbeits­
antritt nach Vereinbarung. 

Schriftliche Bewerbungen mit 
Zeugniskopien an: 
Wonlwena Garage A G  
Churerstr. 86, 9485 Nendeln 

Suchen Sie Heimarbeit - ganze c h  
-Montage,  Nähen, Handarbeiten, 

Schreibarbeiten, Versand usw. 
INFOS gegen frank. Antwortcouvert 
und 5x 1-Franken-Marken unter: 
Büro für Helmarbelt 
PF 264 SO, 9494 Schaan 

www.brot-fucr-allc.ch Tel. 031 380 iS 65 
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Spendenkonto 40-984-9 

SS BROT FÜR ALLE 

PIRANDELLO 
' PIZZEMA • .TRAtTOBiA 

R I 8 . T O R . A N X E  

Gesucht 
nach Vereinbarung einen 

Koch 
und einen 

Pizzaiolo 
Herr Enrico Caruso erteilt 
gerne weitere Auskünfte 

+423 373 21 13 
RISTORANTE PIRANDELLO 

Vorarlbergerstr. 1, 
9486 Schaanwald 
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FIRST ADVISORY GROUP 
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Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine motivierte 
und initiative • 

Treuhandsachbearbeiterin 

AUFGABENBEREICH Selbstständige Bearbeitung einer 
Gruppe von Domizilgesellschaften mit interessanten Ge­
sellschaftsmandaten. Sie tragen die Verantwortung für 
sämtliche administrativen Aufgaben von der Gründungbis 
zur Liquidation. Dabei stehen Sie täglich in regem schrift­
lichen und telefonischen Kundenkontakt. 

ANFORDERUNGSPROFIL Eine kaufm. oder gleichwer­
tige Ausbildung mit Berufserfahrung im Treuhandwesen. 
Ausgezeichnete Französisch- und Englisch-Kenntnisse in 
Wort und Schrift werden erwartet. Weitere Fremdspra­
chen sind von Vorteil. Zuverlässigkeit, Diskretion und 
Teamfähigkeit runden das ideale Profil ab. 

WIR BIETEN IHNEN Eine verantwortungsvolle und inte­
ressante Aufgabe mit grosszügigen Anstellungsbedingun­
gen sowie ein angenehmes und gepflegtes Arbeitsumfeld 
mit moderner Infrastruktur. 

KONTAKTPERSON Sind Sie an dieser Stelle interessiert? 
Dann freuen wir  uns, Sie persönlich kennen zu lernen. 
Ihre Bewerbungsunterlagen können Sie mit dem Vermerk 

„«Persönlich/Vertraulich» an Herrn Daniel Büchel senden. 

First Advisory Group, Daniel Büchel 
Aeulestrasse 74 .9490  Vaduz 

Tel.: +423 23604 04 . Fax +423 2360405 
E-Mail:  d.buechel@firstadvisory.Ii  

www.firstadvisory.li 

Mit der Aufgabe einer Stellenanzeige erteilt der Inserent der Werbegesellschaft respektive dem Verleger das Recht, die Anzeige auf einem Online-Dienst einzuspeisen. Er tritt ihnen das Recht ab, gegen Dritte, die 
unbefugterweise eine irgendwie geartete und nicht erlaubte Verwertung der abgedruckten Stelleninserate oder Teilen davon vornehmen, insbesondere durch Einspeisen in einen Online-Dienst, rechtlich vorzugehen. 
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